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Ergebnisprotokoll der Mitgliederversammlung 2012
Internationale Gemeinschaft Barben, Salmler, Schmerlen Welse 
(IG BSSW)

Tagungsort:� +RWHO�	�5HVWDXUDQW�)ULFNH�_�1LHGHUVDFKVHQVWUD�H���_�������/HKUWH
zeit�� � 6DPVWDJ��������������������8KU�ELV�������8KU

1. Begrüßung und Eröffnung
Oliver frank�HU|IIQHWH�XP�������8KU�GLH�0LWJOLHGHUYHUVDPPOXQJ�XQG�EHJU��WH�GLH�$QZHVHQ-
GHQ��'LH�$QZHVHQKHLWVOLVWH�ZXUGH�LQ�8PODXI�JHEUDFKW��

2. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wurde festgestellt.

3. Versammlungsleitung
Oliver frank übernahm ohne Gegenstimme die Leitung der Versammlung.
 
4. Benennung des protokollführers
Aufgrund der Abwesenheit des Geschäftsführers Matthias PfahLer übernahm Sandor  
TüLLMann�GLH�)�KUXQJ�GHV�3URWRNROOV�

5. Bekanntgabe der Tagesordnung
Es gab keine Einwände gegen die rechtzeitig vorab bekannt gegebene Tagesordnung. Die 
Tagesordnung wurde durch Oliver frank ergänzt durch einen Bericht zu den L-Wels-Tagen 
������7DJHVRUGQXQJVSXQNW����VRZLH�GLH�:DKO�HLQHV�NRPPLVVDULVFKHQ�*HVFKlIWVI�KUHUV��]XU�
%HJU�QGXQJ�VLHKH�XQWHQ��

6. Berichte des geschäftsführenden Vorstandes

6.1 IG-Leitung
Oliver frank�EHULFKWHW��EHU�GLH�SRVLWLYH�3UlVHQ]�XQVHUHV�9HUHLQV�VRZRKO�DXI�GHU�Ä=DMDF�0HV-
VH³�DOV�DXFK�DXI�GHU�+HLPWLHUPHVVH�+DQQRYHU�XQG�EHJU��W�GDV�JHSODQWH�ZHLWHUH�(QJDJHPHQW�
XQVHUHV�9HUHLQV�EHL�GLHVHQ�9HUDQVWDOWXQJHQ�VRZLH�3OlQH��DXI�ZHLWHUHQ�JUR�HQ�0HVVHYHUDQ-
VWDOWXQJHQ�HLQH�HLJHQH�3UlVHQ]�DXI]XEDXHQ��'LH�HEHQIDOOV������GXUFKJHI�KUWHQ�/�:HOV�7DJH�
�����KDEHQ�EHL�HLQHP�8PVDW]�YRQ�FD���������¼�HLQHQ�*HZLQQ�YRQ�FD��������¼�HUEUDFKW�
,Q�%H]XJ�DXI�JHOHJHQWOLFK�JHlX�HUWH�.ULWLN�DQ�:HUEHDQ]HLJHQ�LQ�DTXDULVWLVFKHQ�3XEOLNDWLRQHQ�
durch unseren Verein stellt der Vorstand klar, dass es sich in allen Fällen um „Tauschanzei-
gen“ gehandelt hat, bei denen die Anzeigen kostenfrei im Tausch gegen Anzeigen im Report 
geschaltet wurden.
Oliver frank�EHULFKWHW�VFKOLH�OLFK�YRP�DXV�SHUV|QOLFKHQ�*U�QGHQ�NXU]]HLWLJHQ�5�FN]XJ�YRQ�
Matthias PfahLer�� GHVVHQ� 3ÀLFKWHQ� ]ZLVFKHQ]HLWOLFK� YRQ�8WH�schössLer-PosseckerT über-
nommen wurden und verweist im Übrigen auf den folgenden Bericht des Geschäftsführers.

6.2 Geschäftsführer
Siehe Anlage 1.
Der Rücktritt des Geschäftsführers Matthias PfahLer von seinem Amt macht die Neuwahl 
eines neuen, kommissarisch tätigen Geschäftsführers notwendig.
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6.3 Kassenleitung
Siehe Anlage 2.
$XIJUXQG�GHV�DQJHN�QGLJWHQ�5�FNWULWWV�GHU�.DVVHQOHLWXQJ�ZLUG�GLH�1HXZDKO�HLQHU�HLQHV�QHX-
HQ�.DVVHQOHLWHULQ�.DVVHQOHLWHUV�LQ�GLH�7DJHVRUGQXQJ�DXIJHQRPPHQ�

7. Bericht der Kassenprüfer
'LH�.DVVHQSU�IHU�EHVFKHLQLJHQ�HLQH�NRUUHNWH�.DVVHQI�KUXQJ��GHU�GHWDLOOLHUWH�%HULFKW�NDQQ�DXI�
Wunsch eingesehen werden.
(V�ZXUGH�DX�HUGHP�NXU]��EHU�HLQH�XQDEKlQJLJH�3U�IXQJ�GXUFK�HLQH�6WHXHUEHUDWHULQ�EHULFKWHW��
Dabei wurde darauf hingewiesen, dass die L-Wels-Tage steuerrechtlich als Geschäftsbetrieb 
]X�EHZHUWHQ�VHLHQ��'LH�8QWHUVW�W]XQJ�HLQHV�*HVFKlIWVEHWULHEV�GXUFK�HLQH�JHPHLQQ�W]LJH�9HU-
HLQLJXQJ�VHL�QLFKW�JHVWDWWHW��$XVQDKPH��$QVFKXE¿QDQ]LHUXQJ�LP�/DXIH�GHU�HUVWHQ�GUHL�-DKUH���
6ROOWH�HLQH�¿QDQ]LHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�GHU�/�:HOV�7DJH�GXUFK�GLH�.DVVH�GHU�,*�%66:�QRWZHQ-
dig werden, könne dies den Verlust der Gemeinnützigkeit nach sich ziehen.

,P�=XJH�GHU�DQVFKOLH�HQGHQ�'LVNXVVLRQ�NULVWDOOLVLHUWH�VLFK�KHUDXV��GDVV�DXV�GHQ�(LQN�QIWHQ�
der L-Wels-Tage Rücklagen für spätere Veranstaltungen gebildet werden dürfen, auch dürfen 
hEHUVFK�VVH�DQ�GLH�9HUHLQVNDVVH�]XU�FNJH]DKOW�ZHUGHQ��.ULWLVFK�ZlUH�QXU�GLH�%H]XVFKXVVXQJ�
GHU�/�:HOV�7DJH�DXV�GHU�.DVVH�GHU�,*�%66:��IROJOLFK�LVW�HLQH�VWULNWH�7UHQQXQJ�GHU�EHLGHQ�
.DVVHQ�JHERWHQ��0XVV�DXV�LUJHQGZHOFKHQ�*U�QGHQ�GLH�.DVVH�GHU�,*�%66:�GLH�/�:HOV�7D-
ge einen Beitrag für die L-Wels-Tage leisten, dürfte dies den Verein die Gemeinnützigkeit 
kosten. Andererseits ist die Durchführung der L-Wels-Tage losgelöst von der IG BSSW aus 
versicherungstechnischen Gründen praktisch nicht möglich.
Zu den kommenden L-Wels-Tagen 2013 siehe unten.

8. Berichte Funktionsträger

8.1 Redaktionsteam
Siehe Anlage 3.
,P�$QVFKOXVV�DQ�GDV�9HUOHVHQ�GHV�5HFKHQVFKDIWVEHULFKWHV�VWHOOWH�8OULFK�MachoLDT noch ein-
PDO�NODU��GDVV�HU�GLH�3RVLWLRQ�GHV�/HNWRUV�LP�5HGDNWLRQVWHDP�DXI�*UXQG�SHUV|QOLFKHU�'LIIH-
renzen zur Verfügung stellt.
Andreas Tanke�HUNOlUWH�VLFK�EHUHLW��GLH�3RVLWLRQ�GHV�/D\RXWHUV�DXI]XJHEHQ��VROOWH�VLFK�8OULFK�
MachoLDT dadurch dazu bewegen lassen, weiterhin das Lektorat zu übernehmen. 
Die Neuwahl eines Teils des Redaktionsteams wurde in die Tagesordnung aufgenommen.

Die Sitzung wird für 10 Minuten unterbrochen.

8.2 Internetkoordinator
Siehe Anlage 4.
Im Anschluss entstand eine Diskussion über die Notwendigkeit, ein internes Forum für die IG 
BSSW einzurichten, auf das nur Mitglieder Zugriff erhalten.
Es wurde im Zuge der Diskussion deutlich, dass es, sollte ein Forum gewünscht werden, 
]XQlFKVW�HLQHV�.RQ]HSWHV�GDI�U�EHGDUI��'LH�(UVWHOOXQJ�HLQHV�VROFKHQ�.RQ]HSWHV�ZXUGH�I�U�GLH�
Jahreshauptversammlung 2013 angeregt. Mitglieder, die Interesse an einem solchen Forum 
KDEHQ��VLQG�DXIJHUXIHQ�HLQ�VROFKHV�.RQ]HSW�LQ�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�GHP�,QWHUQHWNRRUGLQDWRU�
Elko kinLechner zu erstellen.
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8.3 Koordinator Fischgruppe Barben
Siehe Anlage 5.

8.4 Koordinator Fischgruppe Salmler
Siehe Anlage 6.

8.5 Koordinator Fischgruppe Schmerlen
Siehe Anlage 7.

8.6 Koordinator Fischgruppe Welse
6LHKH�$QODJH���

9. Entlastung des geschäftsführenden Vorstands
Die Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes wurde beantragt. Matthias PfahLer wurde 
YRQ����7HLOQHKPHUQ�EHL����(QWKDOWXQJHQ�HQWODVWHW�����7HLOQHKPHU����
8WH�schössLer- PosseckerT von 30 bei 3 Enthaltungen und Oliver frank von 22 Teilnehmern 
bei 11 Enthaltungen. 

10. Entlastung weiterer Funktionsträger
'HU�HUZHLWHUWH�9RUVWDQG�ZXUGH�RKQH�*HJHQVWLPPH�EHL�]ZHL�(QWKDOWXQJHQ�HQWODVWHW��GLH�.DV-
senprüfer ebenfalls ohne Gegenstimme bei einer Enthaltung.
'LH�6LW]XQJ�ZLUG�I�U�GDV�0LWWDJHVVHQ�XQWHUEURFKHQ�XQG�XP�������8KU�IRUWJHVHW]W�

11. neuwahl eines Kassenprüfers
Frank LüThke�VFKHLGHW�QDFK�]ZHL�-DKUHQ�DOV�.DVVHQSU�IHU�DXV��'U��5DLQHU�hoyer stellte sich 
I�U�GDV�$PW�GHV�.DVVHQSU�IHUV�]XU�9HUI�JXQJ�XQG�ZXUGH�HLQVWLPPLJ�XQG�RKQH�(QWKDOWXQJ�
JHZlKOW��7HLOQHKPHU������

12. neuwahl weiterer Funktionsträger
Im Laufe der Sitzung erklärte Rücktritte machen die Neuwahl weiterer Funktionsträger 
�*HVFKlIWVI�KUHU��.DVVHQOHLWXQJ��0LWJOLHG�5HGDNWLRQVWHDP��QRWZHQGLJ��

Die Neuwahl eines Geschäftsführers kann nur kommissarisch erfolgen, da die Wahl eines 
Vorstandsmitglieds nicht im Vorfeld in der Tagesordnung angekündigt worden ist. Der nicht 
anwesende Wulf WarbenDe hat sich bereit erklärt, das Amt kommissarisch zu übernehmen, es 
JDE�NHLQH�ZHLWHUHQ�.DQGLGDWHQ��:XOI�WarbenDe wurde ohne Gegenstimme bei 3 Enthaltun-
gen zum kommissarischen Geschäftsführer gewählt.

8OULFK�MachoLDT hat sich in der Zwischenzeit bereit erklärt, in Zusammenarbeit mit Mike 
Meuschke als Layouter weiter im Redaktionsteam zu verbleiben. Diese Entscheidung wird 
von der Versammlung akzeptiert und damit Andreas Tanke von seiner Funktion im Redakti-
onsteam entbunden.

(LQH�HQWVSUHFKHQGH�/|VXQJ�ZXUGH�HEHQVR�I�U�GLH�.DVVHQOHLWXQJ�JHIXQGHQ��6lPWOLFKHU�.RQ-
WDNW�]ZLVFKHQ�GHP�9RUVWDQG� �.DVVH�XQG�)LQDQ]HQ��XQG�GHU�/HLWXQJ�GHU�/�:HOV�7DJH�ZLUG�
DXVVFKOLH�OLFK��EHU�(ONR�kinLechner� HUIROJHQ��8QWHU�GLHVHQ�8PVWlQGHQ�HUNOlUWH� VLFK�DXFK�
8WH�schössLer-PosseckerT�EHUHLW��ZHLWHUKLQ�LKUH�)XQNWLRQ�DOV�.DVVHQOHLWXQJ�DXV]X�EHQ��
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Diese Regelung und Entscheidung wurde von der Versammlung gebilligt. Somit war keine 
1HXZDKO�GHU�.DVVHQOHLWXQJ�E]Z��GHV�5HGDNWLRQVWHDPV�QRWZHQGLJ��GLH�ELVKHULJHQ�$PWVWUlJHU�
bleiben im Amt, Mike Meuschke übernimmt das Amt des Layouters für den Report der IG 
BSSW.

13. Anträge

13.1 Beitragserhöhung und umfassende Verteilung der Jahres-cD bzw. Bereitstellung              
BSSW-Report auf der Internetpräsenz der IG BSSW.

Die beiden Anträge von Matthias PfahLer und Elko kinLechner��:RUWODXW�GHU�$QWUlJH�NDQQ�
DXI�:XQVFK� HLQJHVHKHQ�ZHUGHQ��ZHUGHQ� JHPHLQVDP�EHKDQGHOW�� GD� VLH� GDV� JOHLFKH�7KHPD�
EHWUHIIHQ� XQG� VLFK� JHJHQVHLWLJ� DXVVFKOLH�HQ��1DFK� HLQJHKHQGHU�'LVNXVVLRQ�ZXUGH� GHU� YRQ�
Elko kinLechner� HLQJHEUDFKWH�$QWUDJ� GDKLQ� JHKHQG� NRQNUHWLVLHUW�� GDVV� 3')V� GHV�5HSRUWV�
jeweils zum Ende des Jahres online zur Verfügung gestellt werden sollen.
Der Antrag von Elko kinLechner wurde mit 5 Gegenstimmen und 10 Enthaltungen angenom-
men, der Antrag von Matthias PfahLer mit 25 Gegenstimmen bei 4 Enthaltungen abgelehnt.

13.2 zuständigkeit für die Jahres-cD
1DFK�GHP�9HUOHVHQ�GHV�$QWUDJV� �:RUWODXW� GHV�$QWUDJV� NDQQ� DXI�:XQVFK� HLQJHVHKHQ�ZHU-
GHQ��PHUNWH�$QGUHDV�Tanke�DQ��GDVV�LQ�GHU�3UD[LV�GLH�-DKUHV�&'�EHUHLWV�YRP�5HGDNWLRQVWHDP�
erstellt wird. Der Antrag wurde ohne Gegenstimmen bei 11 Enthaltungen angenommen.

13.3 L-Wels-Tage 2013, 22.-24. november 2013
Das Organisationsteam um Ingo seiDeL, Andreas Tanke und Elko kinLechner beantragt die 
Durchführung der L-Wels-Tage 2013 sowie Zeichnungsberechtigung im Rahmen der vorge-
OHJWHQ�.DONXODWLRQ��:RUWODXW�GHV�$QWUDJV�NDQQ�DXI�:XQVFK�HLQJHVHKHQ�ZHUGHQ���
Im Zuge der Diskussion des Antrags wird noch einmal darauf hingewiesen, dass  eine Bezu-
schussung der L-Wels-Tage durch die IG BSSW den Verlust der Gemeinnützigkeit nach sich 
]LHKHQ�NDQQ��'LH�YRUJHOHJWH�.DONXODWLRQ� HUVFKHLQW� MHGRFK� VFKO�VVLJ�XQG� LQ� LKUHP�5DKPHQ�
ist nicht davon auszugehen, dass eine solche Bezuschussung notwendig werden könnte. Die 
Finanzierung kann durch die zuletzt erwirtschafteten ca. 5000€ erfolgen, ohne Gefährdungen 
der Gemeinnützigkeit befürchten zu müssen. Nach einem Hinweis darauf, dass die sachliche 
3U�IXQJ�GXUFK�HLQH�6WHXHUEHUDWHULQ�VWHXHUUHFKWOLFKH�%HGHQNHQ�DQPHOGHW��VROOWHQ�%66:�0LW-
JOLHGHU�%HLWUDJVHUPl�LJXQJHQ�HUKDOWHQ��ZLUG�GHU�$QWUDJ�RKQH�*HJHQVWLPPH�EHL���(QWKDOWXQ-
gen angenommen. Die L-Wels-Tage 2013 werden vom 22.-24. November 2013 in Hannover 
VWDWW¿QGHQ�

13.4 überschuss der L-Wels-Tage 2011 als Rücklage für weitere L-Wels-Tage
Der Antrag von Elko kinLechner�� GHQ�hEHUVFKXVV� GHU� /�:HOV�7DJH� ����� �FD�� ����¼�� DOV�
JHQHUHOOH�5�FNVWHOOXQJ�I�U�ZHLWHUH�/�:HOV�7DJH�HLQ]XVHW]HQ��:RUWODXW�GHV�$QWUDJV�NDQQ�DXI�
:XQVFK�HLQJHVHKHQ�ZHUGHQ���ZLUG�RKQH�*HJHQVWLPPH�EHL���(QWKDOWXQJHQ�DQJHQRPPHQ�

13.5 Änderung der Satzung bezüglich Vorlage von Anträgen zur Jahreshauptversammlung
Durch Elko kinLechner wird beantragt, die Satzung bezüglich der Voraussetzungen zur recht-
]HLWLJHQ�9RUODJH�YRQ�$QWUlJHQ�]X�-DKUHVKDXSWYHUVDPPOXQJHQ�]X�lQGHUQ��'HU�3DVVXV�Ä$QWUlJH
für die Mitgliederversammlung müssen dem Geschäftsführer mindestens 10 Tage vor Beginn 
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der Mitgliederversammlung schriftlich mit Begründung vorliegen.“soll geändert werden in   
 
„Anträge für die Mitgliederversammlung müssen dem geschäftsführenden Vorstand mindes-
tens 10 Tage vor Beginn der Mitgliederversammlung schriftlich mit Begründung vorliegen.“   

�:RUWODXW�GHV�$QWUDJV�NDQQ�DXI�:XQVFK�HLQJHVHKHQ�ZHUGHQ���
Der Antrag wird ohne Gegenstimme bei 3 Enthaltungen angenommen.

14. Freiwillige Meldungen der Regionalgruppen
Es erfolgten keine Wortmeldungen der Regionalgruppen.

15. Verschiedenes
Die Erstellung einer Geschäftsordnung ist auf der letzten Jahreshauptversammlung beschlos-
sen worden und einem Gremium übergeben worden. In diesem Gremium verblieben sind 
Bernd PosseckerT und Elko kinLechner, die einen Vorschlag zu einer neuen Geschäfts-
ordnung und Satzung vorgelegt haben. Diese sind im internen Bereich der Webseite der IG 
BSSW zur Diskussion vorgestellt worden. Es wurde bemängelt, dass die Diskussion von 
Geschäftsordnung und Satzung in den meisten Fällen nicht sachlich, teilweise mit persönli-
chen Angriffen stattgefunden hat. Des Weiteren wurde festgestellt, dass die Beteiligung an der 
Diskussion deutlich hinter den Erwartungen zurückgeblieben ist.
8P�HLQH�EUHLWHUH�0|JOLFKNHLW�]XU�'LVNXVVLRQ�YRQ�6DW]XQJ�XQG�*HVFKlIWVRUGQXQJ�]X�ELHWHQ��
wurde die Änderung der derzeitigen Satzung nicht als Tagesordnungspunkt der aktuellen Jah-
reshauptversammlung aufgenommen. Der Vorstand bittet eindringlich alle Mitglieder, sich an 
der sachlichen und zielgerichteten Diskussion von Satzung und Geschäftsordnung zu betei-
ligen, damit beides im Laufe der kommenden Jahreshauptversammlung besprochen werden 
kann.

Die Jahreshauptversammlung 2013 wird von der Regionalgruppe Sachsen organisiert und 
YRP���������������LQ�+DUWKD�VWDWW¿QGHQ�

Der Vorsitzende Oliver frank�VFKOLH�W�GLH�6LW]XQJ�XP�������8KU�

BBBBBBBBBBBBBBBBB� � � BBBBBBBBBBBBBBBB
9HUVDPPOXQJVOHLWHU� � � 3URWRNROOI�KUHU
Oliver frank    Sandor TüLLMann

 
$QODJHQYHU]HLFKQLV�
$QODJH����%HULFKW�GHV�*HVFKlIWVI�KUHUV
$QODJH����%HULFKW�GHU�.DVVHQOHLWXQJ
$QODJH����%HULFKW�5HGDNWLRQVWHDP
$QODJH����%HULFKW�,QWHUQHWNRRUGLQDWRU
$QODJH����%HULFKW�.RRUGLQDWRU�%DUEHQ
$QODJH����%HULFKW�.RRUGLQDWRU�6DOPOHU
$QODJH����%HULFKW�.RRUGLQDWRU�6FKPHUOHQ
$QODJH����%HULFKW�.RRUGLQDWRU�:HOVH
$QODJH����%HULFKW�.DVVH�Ä/�:HOV�7DJH³
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Anlage 1: Bericht des Geschäftsführers

'HU�0LWJOLHGHUEHVWDQG�LVW�GXUFK�GLH�JHVWHLJHUWH�gIIHQWOLFKNHLWVDUEHLW�XQG�GLH�0HVVH�3UlVHQ]�
LP�6SlWMDKU������GHU�,*��QDFK�GHP�:HFKVHO�GHU�9RUVWDQGVFKDIW��EHUHLWV�LP�.DOHQGHUMDKU������
stetig gestiegen und betrug zum Jahreswechsel knapp 300 Mitglieder. Diese Entwicklung 
setzt sich weiterhin fort, eine sehr erfreuliche Entwicklung, wenn man die Aktuelle Situation 
anderen aquaristischer Vereinigungen bedenkt.

'LH�9HUZDOWXQJ�XQG�.DVVH�GHU�,*�ZXUGH�DXI�GLH�DXI�9HUHLQH�]XJHVFKQLWWHQH�9HUZDOWXQJVVRIW-
ware „WISO Verein“ umgestellt was nun einen besseren Überblick in allen Bereichen erlaubt 
XQG�HUP|JOLFKW�ÀH[LEHO�]X�UHDJLHUHQ��0LW�GHU�8PVWHOOXQJ�DXI�GLH�QHXH�9HUZDOWXQJVVRIWZDUH�
wurde auch der Versand des Report automatisiert und erfolgt nun durch die Druckerei, dies 
gilt auch für die Dia CD. Leider holpert es hier noch ein wenig aber wir sind auf einem guten 
:HJ�ZDV�GLH�5�FNOlXIHU�XQG�GLH�.RVWHQUHGX]LHUXQJ�EHLP�OHW]WHQ�5HSRUW�EHOHJHQ�

Über die übrigen Tätigkeiten des Geschäftsführers wird im Bericht des Vorsitzenden berichtet.

Leider ist dieser Rechenschaftsbericht der erste und auch der letzte von mir für die IG-BSSW, 
dies ist für mich eine schwere Entscheidung, aber meine private Situation und so manche 
XQVFK|QH� (UIDKUXQJ� LP� 8PJDQJ� HLQ]HOQHQ� 0LWJOLHGHUQ� ODVVHQ� PLU� NHLQH� DQGHUH� 2SWLRQ�
offen.  Deren unentwegte Suche nach Makeln oder Dingen, die nicht wie früher sind, in mei-
ner Arbeit, der des Vorsitzenden oder der Redaktion, um diese zu verbreiten und Meinung zu 
bilden, lassen für mich keinen anderen Schritt zu, als mein Amt zum heutigen Datum nieder-
zulegen. Denn so will ich mein Hobby nicht haben und es ist und bleibt ein Hobby, das soll 
auch so bleiben, mein Job fordert mich genug.
,FK�P|FKWH�PLFK�DQ�GLHVHU�6WHOOH�EHVRQGHUV�EHL�8WH�XQG�2OOL�EHGDQNHQ��GLH�LPPHU�KLQWHU�PLU�
standen und mir gerade am Anfang des Jahres, als es mir nicht möglich war, die Tätigkeit als 
Geschäftsführer wahrzunehmen, unterstützt haben und mir immer geholfen haben, wenn Not 
am Mann war.
Meine Führung der Regionalgruppe Rhein Main bleibt hiervon unberührt.
,FK�Z�QVFKH�PHLQHP�1DFKIROJHU�HLQHQ� OlQJHUHQ�$WHP�XQG�HLQ�EUHLWHUHV�.UHX]��XP�GLHVHQ�
BSSW zu tragen und zu ertragen, der weit weg ist, von dem, was ich mir wünschte und erhofft 
habe, als ich das Amt übernahm.

)UHXQGOLFKH�*U��H
Matthias PfahLer 

Anlage 2: Bericht der Kassenleitung

5HFKHQVFKDIWVEHULFKW�.DVVH�I�U�GDV�-DKU�����

Nach der letzten JHV habe ich von Annegret oTT�DP������������GLH�.DVVH��EHUQRPPHQ�

Konto:

'D�GDV�YRQ� LKU�DQJHOHJWH� ,*�%66:�.RQWR�HLQ�8QWHUNRQWR�YRQ� LKUHP�SULYDWHQ�.RQWR�ZDU��
NRQQWH�GLHVHV�.RQWR�DXFK�YRQ�GHU�,*�%66:�VR�QLFKW��EHUQRPPHQ�ZHUGHQ�
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(V� ZXUGHQ� GDKHU� YHUVFKLHGHQH� %DQNHQ� DQJHVSURFKHQ�� ZHOFKH� .RQGLWLRQHQ� I�U� HLQ� 9HU-
einskonto bestehen. Insgesamt wurden 16 Banken angesprochen. Von 12 Banken erfolgte 
sofort eine Absage, da sie Vereinskonten nicht führen würden. Somit blieben noch 4 Banken 
�EULJ�� EHL� GHQHQ� GDQQ� YRP�9RUVWDQG� QDFK� GHU� 3UlPLVVH� HQWVFKLHGHQ�ZXUGH��ZHOFKH�%DQN�
�EHUUHJLRQDO�WlWLJ�LVW��GDPLW�JJI��DXFK�9RUVLW]HQGHU�XQG�*HVFKlIWVI�KUHU�=XJULII�DXI�GDV�.RQWR�
haben könnten.

:LH�DOOHQ�EHNDQQW�LVW��ZXUGH�GDKHU�HLQ�.RQWR�EHL�GHU�&RPPHU]EDQN�JHZlKOW��GRUW�ZXUGHQ�
XQV� GLH� EHVWHQ�.RQGLWLRQHQ� DQJHERWHQ�� 'DV� QHXH�.RQWR� NRQQWH� MHGRFK� HUVW� HU|IIQHW� ZHU-
GHQ��QDFKGHP�GLH�8PVFKUHLEXQJ�LP�5HJLVWHUDPW�YRUJHQRPPHQ�ZXUGH��'DKHU�ZXUGH�GLHVHV�
.RQWR�DXFK�HUVW�$QIDQJ�GLHVHV�-DKUHV�HU|IIQHW��(V�KDQGHOW�VLFK�KLHU�XP�HLQ�DXVVFKOLH�OLFKHV�
,*�%66:�.RQWR�XQG�QLFKW�PHKU�XP�HLQ�SULYDWHV�8QWHUNRQWR�

Vereinssoftware:

Die von Annegret oTT an mich übergebene Vereinssoftware „Quick Verein“ war eine alte 
Version und funktionierte nicht mehr unter dem aktuell verwendeten Windows 7-System.
(V�ZXUGHQ�GDKHU�YRP�*HVFKlIWVI�KUHU�XQG�PLU�YHUVFKLHGHQH�3URJUDPPH�JHWHVWHW��:LU�KDEHQ�
XQV�QDFK�GHP�7HVW� I�U�GDV� Ä:LVR³�3URJUDPP�HQWVFKLHGHQ��GD�GLHVHV�JOHLFK]HLWLJ�YRQ�GUHL�
Nutzern bearbeitet werden kann. Dies bedeutet, dass alle Mitglieder des geschäftsführenden 
Vorstands die Liste aktualisieren können und alle drei Vorstandsmitglieder immer den glei-
chen Stand der Mitgliederliste haben.

Mitglieder:

Nachdem wir unsere Ämter übernommen hatten, hatte ich die Mitglieder, die für das Jahr 
2011 noch nicht bezahlt hatten, angesprochen, ob sie ihren Rückstand ausgleichen würden, 
da sie ansonsten gestrichen würden. Bei 16 Mitgliedern fehlte der Beitrag für 2011 komplett. 
Daraufhin haben 11 Mitglieder nachträglich bezahlt und 5 Mitglieder wurden aus der Mitglie-
derliste gestrichen.
Bei 11 Mitgliedern wurde ein zu geringer Betrag eingezogen. Dies bedeutet, es wurde der 
normale Beitrag in Höhe von € 26,00, statt mit CD in Höhe von € 33,50 eingezogen. Die feh-
OHQGHQ�¼������ZXUGHQ�YRQ���0LWJOLHGHUQ�QDFKWUlJOLFK�EH]DKOW��'HU�5HVW�WHLOWH�PLW��GDVV�NHLQH�
CD gewollt würde. Entsprechend wurde dies in der Vereinssoftware hinterlegt.

Kasse�

'XUFK�0DWWKLDV�HUKLHOW�LFK�GHQ�.DVVHQSU�IXQJVEHULFKW�I�U�������+LHU�ZXUGH�X��D��YRQ�)UDQN�
darauf hingewiesen, dass durch die Einnahmen der L-Wels-Tage 2011 die Gemeinnützigkeit 
der IG-BSSW in Frage gestellt werden könnte. Daher hatte sich der Vorstand entschlossen, 
einen Steuerberater zu Rate zu ziehen. Zuerst wurde Frank angesprochen und gebeten, dem 
,*�%66:�EHKLOÀLFK�]X�VHLQ��/HLGHU�NDP�KLHU�WURW]�PHKUIDFKHU�5�FNIUDJHQ�NHLQH�5�FNDQW-
wort. Auch der dann angesprochene zweite Steuerberater hat sich nicht darum gekümmert. 
Im Mai d. J. erklärte sich dann der dritte angesprochene Steuerberater bereit, den Jahresab-
schluss zu erstellen.
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Folgendes wurde ermittelt:

(LQQDKPHQ�LQFO��GHP�YRQ�$QQHJUHWV�DXIJHO|VWHP�.RQWR�� ����������¼
Abzüglich der von mir bezahlten Rechnungen 2.320,11 €
Kontostand per 31.12.2011 12.444,31 €

Dieser deckt sich mit der Bilanz

'DV�)LQDQ]DPW�%HUOLQ�KDW�QDFK�3U�IXQJ�XQVHUHU�HLQJHUHLFKWHQ�6WHXHUHUNOlUXQJ�GLH�*HPHLQ-
nützigkeit weiter bestätigt. Die Gemeinnützigkeit wird in Zukunft jährlich vom Finanzamt mit 
Abgabe der Steuererklärung erneut geprüft und wird somit jährlich verlängert. 
8P� GLH� *HPHLQQ�W]LJNHLW� QLFKW� ]X� YHUOLHUHQ�� LVW� ]ZLQJHQG� GDUDXI� ]X� DFKWHQ�� GDVV� GXUFK�
GLH� ,*�%66:�.DVVH�NHLQHUOHL�/HLVWXQJHQ� I�U�GLH�/�:HOV�7DJH�EH]DKOW�ZHUGHQ��6ROOWH�GLHV�
MHGRFK�HLQPDO�GHU�)DOO�VHLQ��LVW�GLH�*HPHLQQ�W]LJNHLW�VRIRUW�ZHJ��'DV�*HOG�YRP�.RQWR�GHU�
/�:HOV�7DJH�NDQQ�RKQH�3UREOHPH�DQ�GLH�,*�%66:�]XU�FNJHI�KUW�ZHUGHQ�

Die Beiträge für 2012 wurden nach der Auslieferung des Report 1.2012 von mir am 13.07.2012 
eingezogen.

Von aktuell 313 Mitgliedern, haben für 2012 insgesamt 13 Mitglieder ihren Beitrag komplett 
QRFK�QLFKW�EH]DKOW��%HL���0LWJOLHGHUQ�IHKOW�HLQ�7HLOEHWUDJ���5�FNEXFKXQJ���&'���'LHVH�0LW-
glieder sind bereits gemahnt worden.

'HU�DNWXHOOH�.RQWRVWDQG�SHU������������EHWUlJW��� 16.083,66 €

Vielen Dank!

Abschluss:

Im Nachhinein hat Andreas Tanke�GHQ�NRQNUHW�LKQ�EHWUHIIHQGHQ�7HLO�GHV�.DVVHQEHULFKWV�YRQ�
8WH�schössLer-PosseckerT��EHU�GLH�'LIIHUHQ]HQ�PLW�VHLQHU�3HUVRQ�EHDQVWDQGHW��,P�,QWHUHVVH�
GHV�.OLPDV�GHU� ,*�%66:�KDW� GHU�*HVFKlIWVI�KUHQGH�9RUVWDQG�EHVFKORVVHQ�� GLHVH�3DVVDJH�
nicht abzudrucken. Sollte ein Mitglied der IG BSSW einen berechtigten Anspruch haben, 
GLHVH�3DVVDJH�]XU�.HQQWQLV�]X�EHNRPPHQ��NDQQ�HU�EHLP�9RUVLW]HQGHQ�LQ�GHQ�NRPSOHWWHQ�.DV-
senbericht Einblick nehmen.

Anlage 3: Bericht Redaktionsteam

Rechenschaftsbericht des Redakteurs Ingo seiDeL

Liebe Mitglieder der IG BSSW,

leider kann ich der heutigen Jahreshauptversammlung nicht persönlich beiwohnen. Dies ist, 
ZHQQ�LFK�PLFK�UHFKW�HULQQHUH��GLH�HUVWH�-+9��DQ�GHU� LFK�QLFKW� WHLOQHKPHQ�NDQQ��8QJO�FNOL-
cherweise hatte ich jedoch, bevor der Termin überhaupt veröffentlicht wurde, bereits einen 
9RUWUDJ�DXI�HLQHU�0HVVH�LQ�'lQHPDUN�]XJHVDJW��6WHOOYHUWUHWHQG�ZLUG�(XFK�8OULFK�MachoLDT 
als zweiter Redakteur meinen Rechenschaftsbericht verlesen.
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Nachdem Martin griMM und Stefan heTz ihre Arbeit als Redakteure niedergelegt haben, hat 
VLFK�XQVHU�5HGDNWLRQVWHDP��EHVWHKHQG�DXV�8OULFK�MachoLDT��VWHOOYHUWUHWHQGHU�5HGDNWHXU�XQG�
/HNWRU���$QGUHDV�Tanke��/D\RXWHU��XQG�PLU��DXV�GHU�1RW�]XVDPPHQJHIXQGHQ��XP�GLHVH�$XI-
gabe zu übernehmen. 
Ich denke, dass wir die hohe Qualität, die den Report in all den Jahren auszeichnete, durchaus 
halten konnten. Für die Einsendung der interessanten Manuskripte, die ja den eigentlichen 
Wert des Reports erst ausmachen, möchte ich mich bei allen Mitgliedern bedanken. Leider 
habt Ihr die vergangenen Ausgaben des BSSW-Reports zumeist erst mit einiger Verspätung 
erhalten, wofür ich mich hiermit bei Euch entschuldigen möchte.
Wir haben versucht, die Verspätungen wieder einzuholen, aber das war uns leider nicht mög-
lich. So mussten wir beispielsweise beim letzten Heft mit dem Druck des fertigen Reports 
noch warten, bis uns die Tagesordnung für die JHV zur Verfügung gestellt wurde und die mit 
dem Heft verschickte Jahres-Bilder-CD fertiggestellt worden war. Eine getrennte Versendung 
KlWWH�DQVRQVWHQ�]XVlW]OLFKH�.RVWHQ�YHUXUVDFKW��+HIW�������� LVW� MHGRFK�QXQ� LP�*UR�HQ�XQG�
*DQ]HQ�IHUWLJJHVWHOOW�XQG�NDQQ�HEHQIDOOV�LQ�.�U]H�JHGUXFNW�ZHUGHQ��
Für die Zukunft wünsche ich mir aber für jede Ausgabe des Reports einen Redaktionsschluss, 
an den sich alle halten müssen und der weitere Verzögerungen verhindert.

=ZLVFKHQ]HLWOLFK�NDP�HV�]X�HLQHU�ZLUNOLFK�JUR�HQ�.QDSSKHLW�DQ�$UWLNHOQ��GLH�GDV�(UVFKHLQHQ�
weiterer Hefte unmöglich gemacht hätte. Ein Aufruf im Editorial der Gelben Seiten brach-
te leider keine Besserung der Situation. Also haben wir wieder einmal das probate Mittel 
gewählt, alle Mitglieder per Email persönlich anzuschreiben und dringlich um Mitarbeit zu 
bitten. Der Erfolg war wieder einmal beachtlich und nach Eingang aller neuen Berichte ist 
zumindest erst einmal ausreichend Material zum Füllen der nächsten drei Hefte vorhanden. 
Danke an alle Helfer! 

Erfreulicherweise sind dabei auch wirklich Artikel aus allen vier Sparten eingetroffen. 
8QJO�FNOLFKHUZHLVH�ZDU�XQVHUH�=XVDPPHQDUEHLW�LP�5HGDNWLRQVWHDP�QLFKW�LPPHU�JDQ]�UHL-
EXQJVORV� XQG� HV� NDP�]ZLVFKHQ�8OULFK� XQG�$QGUHDV� ]X�$XVHLQDQGHUVHW]XQJHQ�� GLH� LFK� QXU�
]XP�7HLO�VFKOLFKWHQ�NRQQWH��8QVHU�5HGDNWLRQVWHDP�GURKW�GHVKDOE��DXVHLQDQGHU]XEUHFKHQ��,FK�
hoffe, dass meine beiden Mitstreiter ihre Meinungsverschiedenheiten auf der JHV im persön-
lichen Gespräch bereinigen können, damit unsere Arbeit in der bisherigen Aufstellung weiter 
gehen kann. 

Sollte dieses nicht möglich sein, so werde ich meine Arbeit nur dann weiterführen können, wenn 
mir auch in Zukunft ein Lektor und ein Layouter zur Seite gestellt werden. Ich hoffe, dass wir dafür 
HLQH�/|VXQJ�¿QGHQ��6ROOWH�VLFK�MHGRFK�DXI�GHU�-+9�WDWVlFKOLFK�MHPDQG�EHUXIHQ�I�KOHQ��GLH�5HGDN-
WLRQ�NRPSOHWW�]X��EHUQHKPHQ��ELQ�LFK�DXFK�JHUQH�EHUHLW��PHLQHQ�3RVWHQ�]XU�9HUI�JXQJ�]X�VWHOOHQ� 

Euer Redakteur des BSSW-Reports
Ingo seiDeL
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Anlage 4: Bericht des Internetkoordinators

Liebe Mitglieder,

vor einem Jahr hat der gesamte geschäftsführende Vorstand unseres Vereins gewechselt. Der 
Berichtszeitraum ist davon wesentlich geprägt. Das im letzten Bericht des Internetkoordi-
QDWRUV� DQJHN�QGLJWH� XPIDQJUHLFKH� 8SGDWH� ZXUGH� LP� )U�KMDKU� GXUFKJHI�KUW�� 'XUFK� HLQHQ�
glücklichen Zufall konnte mit Hilfe von Hub kLeijkers�DXFK�GDV�3UREOHP�GHU�XQYROOVWlQGLJHQ�
Mitgliederanträge, eine Inkompatibilität zwischen der von uns damals verwendeten Formu-
ODUVRIWZDUH�XQG�GHQ�VHKU�UHVWULNWLYHQ�6LFKHUKHLWVHLQVWHOOXQJHQ�GHV�,QWHUQHWH[SORUHUV���JHNOlUW�
ZHUGHQ��$XI�HLQ�8SGDWH�GHU�)RUPXODUNRPSRQHQWH��GLH�JHQDX�GLHVHV�3UREOHP�EHKHEHQ�VROOWH��
PXVVWH�LFK�YHU]LFKWHQ��GD�7HVWV�HUJDEHQ��GDVV�PLW�GLHVHP�8SGDWH�QHXH�3UREOHPH�EHL�DQGHUHQ�
aktuellen Browsern entstehen. Da es sich bei dem Mitgliedsantrag höchstens um einen einma-
OLJHQ�9RUJDQJ�SUR�3HUVRQ�KDQGHOW��HQWVFKLHG�LFK�PLFK�]XQlFKVW��JJI��EHWURIIHQH�%HQXW]HU�DXI�
die Anmeldung per pdf- Formular und E-Mail zu verweisen. 
(QGH�$XJXVW� IROJWH� HLQ�ZHLWHUHV� XPIDQJUHLFKHV�8SGDWH� XQG� GHU�8PVWLHJ� DXI� HLQH� DQGHUH�
)RUPXODUVRIWZDUH��3UREOHPH� LQ� DNWXHOOHQ�%URZVHUQ�NRQQWH� LFK�QLFKW�¿QGHQ��'DPLW� VROOWHQ�
QXQ�IU�KHUH�3UREOHPH�PLW�XQVHUHP�0LWJOLHGVDQWUDJVIRUPXODU�GHU�9HUJDQJHQKHLW�DQJHK|UHQ��
Zudem erscheinen nun auch weitere Formulare für Börse, Terminverwaltung, Bestandsver-
waltung und dergl.  machbar. Die Anzahl der Seitenaufrufe ist im letzen Berichtszeitraum um 
ca. 10% zurückgegangen. Ich denke, dass dies zumindest teilweise der aktuellen Entwicklung 
der Aquaristik geschuldet ist. 
Im Zusammenhang mit der Diskussion von Satzung und Geschäftsordnung haben während 
der letzten vier Wochen wieder mehr Mitglieder unsere Website besucht. Meinen Aufruf im 
Bericht zur letzten Mitgliederversammlung „Artikel für die Website zu schreiben“, wurde 
leider kaum gefolgt. Erst seitdem ich gezielt vor Regionalgruppentreffen Leiter der Regional-
gruppen anschreibe, hat sich das deutlich gebessert. 
,P�*UR�HQ�XQG�*DQ]HQ�VLQG�GLHV�$UWLNHO�]XU�9HUHLQVDUEHLW��GLH�LQVEHVRQGHUH�DXFK�:HUEXQJ�
für die Regionalgruppen und damit indirekt für den Verein darstellen. Fachliche Informatio-
nen, die ein langfristiges Interesse hervorrufen, erscheinen bei den Regionalgruppen-Artikeln 
am Rande. Bedanken möchte ich mich bei den Regionalgruppen-Leitern, bisherigen Autoren 
und Fotografen, die bereit waren, diese Aufgaben zu übernehmen. Stellvertretend möchte 
LFK�KLHU��LQ�DOSKDEHWLVFKHU�5HLKHQIROJH��+DUDOG�burkarD, Rainer fuchs, Thorsten harTung, 
Markus kaLuza, Sepp Lochner, Dieter oTT und Erik schiLLer nennen. 
Auf Webseiten, auf denen nicht ständig Neues und Interessantes steht, kommen selten Leser. 
$XFK�ZHQQ�VLFK�GDV�LQ�GHQ�OHW]WHQ�:RFKHQ�JHEHVVHUW�KDW��ZLU�KDEHQ�GD�VLFKHUOLFK�QRFK�JUR�H�
Reserven. Jedoch ist es unzureichend, wenn sich immer nur die gleichen Mitglieder engagie-
UHQ���'DV�EHWULIIW�QLFKW�QXU�GLH�:HEVLWH���
Daher möchte ich hier insbesondere die Mitglieder ansprechen, die sich bisher noch gar nicht 
HLQJHEUDFKW�KDEHQ��*HUQH�ELQ�LFK�DXFK�EHUHLW��QHXH�$XWRUHQ�]X�XQWHUVW�W]HQ���8P�XQVHUH�:HE-
site attraktiver zu gestalten, möchte ich hiermit meinen Aufruf vom vergangenen Jahr wie-
GHUKROHQ��6FKUHLEW�ELWWH�%HLWUlJH�I�U�XQVHUH�:HEVLWH��)�U�GHQ�LQWHUQHQ�7HLO�XQVHUHU�:HEVLWH�LVW�
GLH�5HJLVWULHUXQJ�DQ�XQVHUHU�:HEVLWH�XQG�HLQH�DQVFKOLH�HQGH�)UHLVFKDOWXQJ�GXUFK�GHQ�,QWHU-
netkoordinator erforderlich.
Derzeit sind ca. 130 Mitglieder registriert. Das entspricht ca. 40 % aller unserer Mitglieder. 
%HL�ZHLWHUHQ�FD������0LWJOLHGHUQ��a�����LVW�GDYRQ�DXV]XJHKHQ��GDVV�VLH�HLQHQ�,QWHUQHW]XJDQJ�
besitzen. Wir sollten daher auch für unsere Mitglieder unsere Website attraktiver gestalten. 
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,Q�GLHVHP�6LQQH�VROOWHQ�DXFK�EHVVHU�,QIRUPDWLRQHQ�DXI�XQVHUHU�:HEVLWH�]X�¿QGHQ�VHLQ�DOV�EHL�
Facebook. Dort sollte jeweils ein Verweis auf unsere Website ausreichen. Eine wesentliche 
Funktion unserer Website ist die Veröffentlichung von Informationen für unsere Mitglieder, 
so auch die Termine zu Veranstaltungen unserer Regionalgruppen. 
%LV�]XU�OHW]WHQ�-DKUHVKDXSWYHUVDPPOXQJ�ZXUGHQ�LQVEHVRQGHUH�GLH�7HUPLQH�YRQ�8ZH�WoLf 
gesammelt und mir dann konsolidiert zur Verfügung gestellt. Diese Zuarbeit fehlte in der letz-
ten Berichtsperiode vollständig. Fast täglich erfolgen Registrierungen an unserer Website, die 
nicht von unseren Mitgliedern stammen, viele Email-Adressen deuten auf Spamer hin. Wenn 
es sich um sprechende Email- Adressen handelte, war es oft möglich, die neu registrierten 
BSSW-Mitglieder innerhalb von 12 Stunden zu erkennen und für die internen Artikel frei zu 
schalten. 
Aller ein bis zwei Monate glich ich die Neuregistrierungen mit unserer Mitgliederliste ab. 
$XFK�KLHU�ZDU�LFK�JHZRKQW��GDVV�PLU�8ZH�WoLf�UHJHOPl�LJ�QDFK�1HXDXIQDKPHQ�HLQH�DNWX-
elle Liste zusandte. Seit der letzen JHV musste ich die Liste immer wieder auf Verdacht 
anfordern. An dieser Stelle möchte ich erwähnen, dass sich Mitglieder bei mir über die schlep-
pende Aufnahme, den verzögerten Versand von BSSW-Report, nicht bestätigten Austritt usw. 
QHJDWLY�JHlX�HUW�KDEHQ��'LH�HQWVSUHFKHQGHQ�,QIRUPDWLRQHQ�ZXUGHQ�YRQ�PLU�DQ�GLH�EHWUHIIHQ-
den Funktionsinhaber mit der Bitte um Erledigung weitergeleitet. Nicht immer wurden die 
3UREOHPH�]HLWQDK�JHO|VW��
Natürlich passieren aus verschiedenen Gründen Fehler, nur wenn sich z.B. die Aufnahme 
von Melanie brauckhoff ca. acht Monate hinzieht und dann die Aufnahmebestätigung per 
Email geschickt wird, weil sich vom Brief auch noch die Briefmarke gelöst haben soll, ist 
das zumindest mir ziemlich peinlich. Nicht viel besser lief der Versand des Reports 1/2012 an 
Melanie, der gegenüber den anderen Mitgliedern „nur“ 2 Monate später eintraf. Vielen Dank 
an Melanie für die aufgebrachte Geduld. 
,P�%HVFKOXVV�XQVHUHV�JHVFKlIWVI�KUHQGHQ�9RUVWDQGHV�YRP�)HEUXDU������KHL�W� HV��GDVV� HLQ�
Forum eingerichtet werden sollte. Dieser Wunsch wurde auch schon vor der letzten Mit-
gliederversammlung bekannt. Technisch ist das, wie ich bereits vor einem Jahr berichtete, 
NHLQ� 3UREOHP�� %LVKHU� KDEH� LFK� WURW]�1DFKIUDJH� NHLQH� LQKDOWOLFKHQ� ,QIRUPDWLRQHQ� HUKDOWHQ��
Entsprechend meiner Erfahrungen sind viele unserer Mitglieder in diversen aquaristischen 
Foren engagiert und anerkannt, repräsentieren so oft auch unseren Verein sehr positiv. Leider 
gibt es auch Ausnahmen, so wird mit öffentlichen Diskussionen von vereinsinternen Dingen 
RGHU�VWUHLWV�FKWLJHP�9HUKDOWHQ�DXFK�GULWWHQ�3HUVRQHQ�JHJHQ�EHU�VFKQHOO�HLQLJHV�YRP�$QVHKHQ�
unseres Vereins wieder kaputt gemacht.
Eine Lücke bzgl. eines Forums kann ich für unsere im Internet vertretenen Mitglieder der-
zeit nicht erkennen. Ein Forum aufzubauen, nur um auch ein Forum zu haben, kann nicht in 
unserem Sinne sein. Wenn der Wunsch fortbesteht, ein Forum zu etablieren, so möchte ich 
DQUHJHQ��GDVV�GLH�NRQNUHWHQ�,QWHUHVVHQWHQ�]XQlFKVW�HLQ�JUXQGOHJHQGHV�.RQ]HSW�HUVWHOOHQ��'DV�
muss nicht sehr umfangreich sein, es sollte aber deutlich werden, was überhaupt gewollt ist 
und wie wir dieses erreichen möchten.
8QVHUH�:HEVLWH�EHVWHKW�QXQ�VHLW�FD����-DKUHQ��,Q�GLHVHQ�VLQG�GLYHUVH�VSHLFKHULQWHQVLYH�0DWHUL-
DOLHQ��LQVEHVRQGHUH�%LOGHU��I�U�GLH�:HEVLWH�EHUHLWJHVWHOOW�ZRUGHQ�XQG�DXFK�GLH�QHXH�6RIWZDUH�
�GXUFK�GLH�8SGDWHV��QLPPW�]XVlW]OLFKH�5HVVRXUFHQ� LQ�$QVSUXFK��(V� LVW�GDYRQ�DXV]XJHKHQ��
dass in nahe liegender Zeit zusätzliche Ressourcen benötigt werden, so dass wir geringfügig 
K|KHUH�.RVWHQ��FD�����(85�-DKU��I�U�XQVHUH�,QWHUQHWSUlVHQ]�HUZDUWHQ�P�VVHQ��$XFK�GLHVHV�
Jahr war für mich als Internetkoordinator nicht ganz einfach. So einige Ereignisse in der IG 
haben mir Zeit und Elan geraubt. Ich kann mich nicht entsinnen, jemals so viel und so oft im 
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Rahmen irgendeiner Aufgabe irgendwelchen Dingen hinter gelaufen zu sein, teilweise auch 
HUIROJORV��ZLH�DOV�,QWHUQHWNRRUGLQDWRU�LQ�GLHVHP�%HULFKWV]HLWUDXP��'HQ�,QIRUPDWLRQVÀXVV��GLH�
.RPPXQLNDWLRQ�XQG�GDUDXV�UHVXOWLHUHQG�GLH�=XVDPPHQDUEHLW�XQG�$EVWLPPXQJ�LP�HUZHLWHU-
WHQ�9RUVWDQG��LQFO��9RUVWDQG��HPS¿QGH�LFK�XQ]XUHLFKHQG��9LHO�]X�RIW�KDEHQ�PLFK�E]Z��PHLQH�
)XQNWLRQ�HQ��EHWUHIIHQGH�,QIRUPDWLRQHQ�QXU��EHU�8PZHJH�HUUHLFKW��'DKHU�LVW�DXFK�]X�YHUPX-
ten, dass ich einige Informationen gar nicht erhalten habe.
Die Zuarbeit durch das Redaktionsteam war nicht immer gegeben. Eine positive Ausnahme 
ELOGHW�GLH�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�8WH��

In der Hoffnung, dass sich künftig die Zusammenarbeit besser gestaltet,

Elko kinLechner

Anlage 5: Bericht Koordinator Barben

Harald burkarD

Status 27. September 2012

Seit der letzten Jahreshauptversammlung  war in jedem BSSW-Report mindestens ein Artikel 
über  Barben vertreten. Auch im nächsten BSSW-Report ist bereits ein Artikel über Barben 
eingebracht worden.

%DUEHQ�$UWLNHO�

BSSW-Report 2011/3
 Meine Erfahrungen mit Danio choprae von Jens LuDWig
� :LHGHU�HLQPDO�6UL�/DQND�7HLO����Hemmelia von Dr. Rainer hoyer

BSSW-Report 2011/4
� 5HLQ�LQ�GLH�.DUWRIIHOQ��UDXV�DXV�GLH�.DUWRIIHOQ��bQGHUXQJHQ�EHL�GHQ�Rasborini von  
 Harro hieroniMus

BSSW-Report 2012/1
 Die Flugbarbe Esomus metallicus�$KO�������LQ�%RUQHR�YRQ�'U�5DLQHU�hoyer

BSSW-Report 2012/2
 Leider keine Sensation, aber eine erzählenswerte Geschichte – über eine „fast“
 geglückte Nachzucht der Siamesischen Rüsselbarbe. Von Ingo seiDeL

In den BSSW-News wurden vorgestellt 
 2011/3  Boraras naevus

 2011/4  Sawbwa resplendens

 2012/1  Danio jaintianensis

 2012/2  Devario laoensis
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Insgesamt wurden 6 Artikel für den BSSW eingereicht. Eine Art konnte erfolgreich vermittelt 
ZHUGHQ��%HL�GHU�%LWWH�XP�%HVWLPPXQJ�]ZHLHU�%DUEHQ�NRQQWH�HEHQIDOOV�HLQ�NRPSHWHQWHU�.RO-
lege aus unseren Reihen erfolgreich weiterhelfen.

:HLWHUH�$UWLNHO� LP�%HUHLFK�%DUEHQ�ZHUGHQ�JHUQH� HQWJHJHQJHQRPPHQ��'DV�3ROVWHU� I�U�GLH�
nächsten Reporthefte ist deutlich ausbaubar.
'HU]HLW�OLHJHQ�GHP�.RRUGLQDWRU�NHLQH�ZHLWHUHQ�$UWLNHO�YRU�
Anfragen von nicht BSSW-Mitgliedern zur Sparte Barben gab es keine.

Anlage 6: Bericht Koordinator Salmler

Bericht der Sparte Salmler / IG BSSW 2011/2012

'D� LFK�GLHVHV� -DKU� QLFKW� DQ� GHU� -DKUHVKDXSWYHUVDPPOXQJ� WHLOQHKPH�Q�NDQQ��� NRPPW�PHLQ�
-DKUHVEHULFKW�QXQ�SHU�0DLO�
In der Sparte Salmler war wie in den letzten Jahren leider extrem wenig los. Was unter 
anderem sicherlich auch an mir lag, da ich recht wenig Zeit für die Aquaristik bzw. für das 
Hobby allgemein hatte. Es gab – wenn ich mich recht erinnere – lediglich eine Anfrage von 
Nicht-BSSW-Mitgliedern. Direkt aus dem BSSW war es auch nicht mehr. 

$XFK�GLH�$UWLNHO�LP�5HSRUW�KLHOWHQ�VLFK�LQ�HLQHP�VHKU�EHJUHQ]WHQ�5DKPHQ�
Thomas johannes berichtete über seine Erfahrungen mit Schizodon vittatus, einem Engmaul-
salmler.

,FK�Z�QVFKH�(XFK�HLQH� WROOH� -DKUHVKDXSWYHUVDPPOXQJ�XQG�YHUEOHLEH�PLW� VRQQLJHQ�*U��HQ�
aus Franken

Euer Christian WesThäuser

Anlage 7: Bericht Koordinator Schmerlen

Bericht der Sparte Schmerken für das Jahr 2012
Hans beiDerbeck
Status 17. September 2012

Im Jahr 2012 hat sich der „kleine Boom“ bei asiatischen Fischen in der Aquaristik fortgesetzt. 
Es werden immer mehr neue Fischarten aus Asien erstmals importiert und auch gezüchtet. 
'DYRQ�SUR¿WLHUHQ�DXFK�GLH�6FKPHUOHQOLHEKDEHU��*HUDGH�LP�%HUHLFK�GHU�)ORVVHQVDXJHU��LQVEH-
sondere der Gattung Sewellia, kam es zu Importen und auch Nachzuchten von neuen Arten.

Leider hat sich dieser Boom nicht bei den Aktivitäten der Schmerlenliebhaber im BSSW 
Report in Form von Artikeln niedergeschlagen. Es scheint, dass das Internet für Veröffentli-
FKXQJHQ�LP�%66:�5HSRUW�HLQH�HFKWH�.RQNXUUHQ]�GDUVWHOOW��GD�YLHOH�NOHLQHUH�%HREDFKWXQJHQ�
direkt ins Netz gestellt werden. So kam aus der Sparte Schmerlen seit der letzten JHV nur ein 
$UWLNHO�LQ�GHQ�%66:�5HSRUW��
Neohomaloptera johorensis�� HLQH� 3ODWWVFKPHUOH� I�UV� 1DQR�$TXDULXP� YRQ� *HUKDUG� oTT, 
Flensburg, in Heft 1-2012.
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Ingo seiDeL�VWHOOWH�LQ�GHQ�,*�%66:�1HZV�IROJHQGH�6FKPHUOHQ�YRU��,Q�+HIW��������Schistura 
cf. bolavensis, in Heft 4-2011 Lepidocephalichthys sp. aff. annandalei und in Heft 1-2012 
Balitora sp. „Vietnam“. In Heft 2-2012 wird voraussichtlich eine Vorstellung von Sinibotia 
robusta erscheinen.

Drei weitere Artikel über chinesische Cobitis-Arten aus dem Aquarienhandel sowie zwei über 
Schmerlen in Myanmar liegen der Redaktion des BSSW-Report vor.
:HLWHUH�$UWLNHO�OLHJHQ�GHP�.RRUGLQDWRU�]��=W��QLFKW�YRU��'DKHU�DQ�GLHVHU�6WHOOH�HLQ�$SSHOO�DQ�
GLH�VFKPHUOHQSÀHJHQGHQ�%66:�0LWJOLHGHU��LKUH�%HREDFKWXQJHQ�DQ�6FKPHUOHQ�DXFK�I�U�GHQ�
BSSW-Report zusammenzufassen, gerne auch parallel zum Internet. Bei einer Webseite ist 
GLH�+DOEZHUWV]HLW�HUIDKUXQJVJHPl��EHJUHQ]W��(LQ�$UWLNHO�LP�%66:�5HSRUW�LVW�HLQ�EOHLEHQGHU�
Wert. Anfragen von nicht BSSW-Mitgliedern zu Schmerlen gab es keine.

Anlage 8: Bericht Koordinator Welse

%HULFKW�GHV�.RRUGLQDWRUV�:HOVH
1HXPDUNW�GHQ������������

Leider kann ich dieses Jahr an der JHV nicht teilnehmen, so dass mein Bericht in schrift-
licher Form vorliegt. Was wichtig ist, um erwähnt zu werden, habe ich in den folgenden 
Zeilen festgehalten. Im laufenden Jahr gingen weniger Anfragen für bestimmte Welse als den 
vergangenen Jahren bei mir ein. Ein leichter Rückgang ist spürbar. Wenn Anfragen kamen, 
dann werden meistens bestimmte Arten Harnischwelse gesucht, aber auch zur Abgabe/Tausch 
angeboten. Bestandsangaben zu Welsen gab es dieses Jahr keine. Zwei Anfragen aus dem 
$XVODQG� ]ZHFNV� ,GHQWL¿]LHUXQJ� � VLQG� EHL�PLU� HLQJHJDQJHQ�� 'LHVH� NDPHQ� YRQ� HLQHP� GRUW�
OHEHQGHQ�'HXWVFKHQ�DXV�7KDLODQG�XQG�DXV�gVWHUUHLFK�
$Q�$UWLNHOQ�I�U�GHQ�%66:�5HSRUW�LVW�QXU�HLQHU�HLQJHJDQJHQ��'LHVHU�NDP�DXV�gVWHUUHLFK�YRQ�
HLQHQ�1LFKW�%66:�0LWJOLHG���Ä3ÀHJH�XQG�9HUPHKUXQJ�YRQ�Corydoras napoensis“. Im laufen-
den Jahr hatte ich einige Leute aus den Reihen des BSSW angeschrieben, versprochen wurden 
mir Artikel, aber angekommen ist bis heute noch nichts! Der Artikel von Rainer fuchs über 
die Nachzucht von Hemiloricaria Formosa��%66:�5HSRUW���������ZXUGH�VFKRQ�LP�OHW]WHQ�
Jahr abgegeben.
Natürlich wäre es schöner, wenn mehrere Artikel, auch wenn es nur kleinere sind, von unse-
ren Mitgliedern kämen. Viele Infos, die zu einem Artikel führen könnten, werden jedoch im 
,QWHUQHW� LQ�YLHOHQ�)RUHQ�YHU|IIHQWOLFKW��+LHU�VHKH�LFK�GLH�JU|�WH�.RQNXUUHQ]��ZHQQ�PDQ�HV�
so bezeichnen kann, zu vielen Vereinszeitschriften. Der Trend ist nicht nur in der IG BSSW 
zu beobachten, vielen andere Vereinszeitschriften fehlen Artikel! Weiter gilt es zu erwähnen 
dass auch eine ganze Reihe neuer Welse wissenschaftlich beschrieben wurden. So sind zehn 
QHXH�*DWWXQJHQ�XQG����QHXH�$UWHQ�EHVFKULHEHQ�ZXUGHQ��DQ�GHU�6SLW]H�OLHJW�GLH�)DPLOLH�GHU�
Loricaridae  mit 20 Arten und 6 Gattungen! Auch wenn nicht alle für die Aquaristik  geeignet 
sind, einige werden es doch schaffen.
Ich wünsche allen anwesenden Mitgliedern und Besuchern ein geselliges Beisammensein!

9LHOH�*U��H�DQ�DOOH
Erik schiLLer



Seite 27

Mitteilungen der IG BSSW e.V.24. Jahrgang | 2012 |  Heft 4 

Anlage 9: Bericht „Kasse L-Wels-Tage“

Liebe Mitglieder,

Anfang 2012 einigte sich unser damaliger Vorstand der IG BSSW mit dem Organisationsteam 
GHU�/�:HOV�7DJH�GDUDXI��GDVV�LFK�I�U�GLH����/�:HOV�7DJH�GLH�.DVVHQI�KUXQJ��EHUQHKPH�

.HQQ]HLFKQHQG� I�U� GLH�=HLW� ELV� ]XU� -DKUHVKDXSWYHUVDPPOXQJ������ZDU� I�U�PLFK�� GDVV� LFK�
]ZLVFKHQ�GHP�2UJDQLVDWLRQVWHDP�XQG�GHP�GDPDOLJHQ�9RUVWDQG�HLQH�JHZLVVH�3XIIHUIXQNWLRQ�
ausüben musste, da sich nach den vorangegangenen ersten L-Wels-Tagen gewisse, von der 
0LWJOLHGHUYHUVDPPOXQJ�LQ�0DQQKHLP������EHNDQQWH�3UREOHPVLWXDWLRQHQ�HUJHEHQ�KDWWHQ�

Die Zeit nach der Jahreshauptversammlung 2011 sowie dem Vorstandswechsel war dann 
dadurch gekennzeichnet, dass viele Dinge allein, direkt mit dem Vorstand abgestimmt wurden 
und mich wesentliche Informationen erst verspätet und zufällig erreicht haben.

'LH����,QWHUQDWLRQDOHQ�/�:HOV�7DJH�KDWWHQ�HLQHQ�8PVDW]�YRQ�HWZDV�PHKU�DOV�25.000,00 €.

'DULQ�HLQJHÀRVVHQ�VLQG�LQVEHVRQGHUH�IROJHQGH�Einnahmen�
für Eintrittsgelder 13.300,00 €
I�U�:HUEHHLQQDKPHQ�YRQ�6SRQVRUHQ��LQNO��0Z6W�� ���������¼
I�U�6SHQGHQ��H[FO��0Z6W�� �������¼
I�U�]XVlW]OLFKHQ�9HUNDXI�YRQ�0HUFKDQGLVLQJ�$UWLNHO��LQNO��0Z6W�� �������¼

Diesem gegenüber bestanden insbesondere folgende Ausgaben�
9HUSÀHJXQJ��LQNO��0Z6W�� 10.150,00 €
5HLVHNRVWHQ�5HIHUHQWHQ��LQNO��0Z6W�� 3.600,00 €
7DJXQJVElQGH��LQNO��0Z6W�� 3.100,00 €
+HUVWHOOXQJ�YRQ�0HUFKDQGLVLQJ�$UWLNHO��LQNO��0Z6W�� �������¼

$XI�GHP�.RQWR�GHU�/�:HOV�7DJH�EH¿QGHW�VLFK�KHXWH�HLQ�%HWUDJ�YRQ�5.533,29 € , der als Über-
schuss zu betrachten ist.

Durch unsere Steuerberaterin wurden wir ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass die 
Eintrittsgelder nicht kostendeckend gewesen waren. Ohne die hohen Sponsorengelder hätten 
wir einen Verlust verbuchen müssen, der die Gemeinnützigkeit der IG BSSW gefährdet hätte. 

'D]X�LVW�DQ]XPHUNHQ��GDVV�GLH�.DONXODWLRQ�GHU�(LQWULWWVJHOGHU�EHUHLWV�DXI�%DVLV�GHU�]XJHVDJWHQ�
Sponsorengelder erfolgte und unsere Sponsoren diesen Zusagen grundsätzlich nachkamen. 
Die Gefahr eines negativen Ergebnisses war daher sehr gering. 

Sicherheitshalber hatte das Organisationsteam sich auch bereit erklärt, gegebenenfalls 
gemeinsam einen Fehlbetrag durch die 2. L-Wels-Tagen bis 6000,00 € zu übernehmen.
.�QIWLJ�P�VVHQ�ZLU�GHQ�+LQZHLV�GHU�6WHXHUEHUDWHULQ�DEHU�GULQJHQG�EHU�FNVLFKWLJHQ�
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In diesem Sinne sollte der erwirtschaftete Überschuss vollständig für die folgenden L-Wels- 
7DJH� DOV� Ä$QVFKXE¿QDQ]LHUXQJ³� �'HFNXQJ� ODXIHQGHU�9RUDENRVWHQ�� XQG�GDU�EHU� KLQDXV� DOV�
Reserve zurückgestellt werden. Ein entsprechender Antrag für die Mitgliederversammlung 
wurde entsprechend unserer Satzung termingerecht eingereicht.

Vor kurzem wurde ich von Andreas Tanke gebeten, die Finanzen der L-Wels-Tage auch 
weiterhin zu verwalten. In der Erwartung, dass die Organisation künftig wieder in besserer 
Teamarbeit erfolgt, habe ich dem zugesagt.
 
Elko kinLechner 
/HKUWH������������
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